
ESM 3. Tabelle E2. Das STROBE Statement – Checkliste der Punkte, die in Berichte über 
Beobachtungsstudien von Kohortenstudien enthalten sein sollten 
 Nr. Empfehlung Seite 
Titel und Abstract 1 (a) Machen Sie das Studiendesign im Titel 

oder Abstract kenntlich, indem Sie daf˙ r 
einen allgemein gebrfiuchlichen Begriff 
verwenden  

1, 2 

(b) Verfassen Sie f˙ r das Abstract eine 
aussageffihige und ausgewogene 
Zusammenfassung dessen, was in der 
Studie gemacht wurde und was 
herausgefunden wurde  

2, 3 

Einleitung 
Hintergrund/Rationale 2 Erlfiutern Sie den wissenschaftlichen 

Hintergrund und die Rationale f˙ r die 
vorgestellte Studie  

4, 5 

Zielsetzungen 3 Geben Sie alle spezifischen Zielsetzungen 
einschließlich der (vorab festgelegten) 
Hypothesen an  

6 

Methoden 
Studiendesign 4 Beschreiben Sie die wichtigsten Elemente 

des Studiendesigns m´ glichst fr˙ h im 
Artikel  

6 

Rahmen 5 Beschreiben Sie den Rahmen (Setting) und 
Ort der Studie und machen Sie relevante 
zeitliche Angaben, ein- schließlich der 
Zeitrfiume der Rekrutierung, der 
Exposition, der Nachbeobachtung und der 
Datensammlung  

6, 7 

Studienteilnehmende 6 (a) Geben Sie die Einschlusskriterien, die 
Herkunft der Teilnehmenden sowie die 
Methoden ihrer Auswahl an; beschreiben 
Sie die Methoden der Nachbeobachtung 

6, 7 

(b) Geben Sie f˙ r Studien, die Matching 
(Paarbildung) verwenden, die 
Matchingkriterien und die Anzahl der 
exponierten und der nicht exponierten 
Teilnehmer an 

N/A 

Variablen 7 Definieren Sie eindeutig alle Zielgr´ ßen, 
Expositionen, Prfidiktoren, m´ glichen 
Confounder und Effektmodifikatoren; 
geben Sie gegebenenfalls Diagnosekriterien 
an  

7, 8 

Datenquellen/Messmethoden 8*  Geben Sie f˙ r jede in der Studie wichtige 
Variable die Datenquellen an und erlfiutern 
Sie die verwendeten Bewertungs- bzw. 

7, 8 



Messmethoden. Beschreiben Sie die 
Vergleichbarkeit der Messmethoden, wenn 
es mehr als eine Gruppe gibt  

Bias 9 Beschreiben Sie, was unternommen wurde, 
um m´ glichen Ursachen von Bias zu 
begegnen  

9 

Studiengrösse 10 Erklfiren Sie, wie die Studiengr´ ße ermittelt 
wurde  

7, 9 

Quantitative Variablen 11 Erklfiren Sie, wie in den Auswertungen mit 
quantitativen Variablen umgegangen 
wurde. Wenn n´ tig, beschreiben Sie, wie 
Kategorien (Gruppierungen) gebildet 
wurden und warum  

8 

Statistische Methoden 12 (a) Beschreiben Sie alle statistischen 
Methoden, einschließlich der Methoden, 
die f˙ r die Kontrolle von Confounding 
verwendet wurden  

8, 9 

(b) Beschreiben Sie Verfahren, mit denen 
Subgruppen und Interaktionen untersucht 
wurden  

N/A 

(c) Erklfiren Sie, wie mit fehlenden Daten 
umgegangen wurde  

9 

(d) Erklfiren Sie gegebenenfalls wie mit 
dem Problem des vorzeitigen Ausscheidens 
aus der Studie („loss to follow-up“) 
umgegangen wurde  

9 

(e) Beschreiben Sie vorgenommene 
Sensitivitfitsanalysen  

N/A 

Ergebnisse  

Teilnehmende 13* (a) Geben Sie die Anzahl der Teilnehmer 
wfihrend jeder Studienphase an, z. B. die 
Anzahl der Teilnehmer, die potenziell 
geeignet waren, die auf Eignung untersucht 
wurden, die als geeignet bestfitigt wurden, 
die tatsfichlich an der Studie teilgenommen 
haben, deren Nachbeobachtung 
abgeschlossen wurde und deren Daten 
ausgewertet wurden  

7 

(b) Geben Sie die Gr˙ nde f˙ r die Nicht-
Teilnahme in jeder Studienphase an  

ESM 1. 
Abbildung 
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(c) Erwfigen Sie die Darstellung in einem 
Flussdiagramm  

ESM 1. 
Abbildung 
E1 

Deskriptive Daten 14* (a) Beschreiben Sie Charakteristika der 
Studienteilnehmer (z. B. demographische, 
klinische und soziale Merkmale) sowie 

9, 10 



Expositionen und m´ gliche Confounder  
(b) Geben Sie f˙ r jede Variable die Anzahl 
der Teilnehmer mit fehlenden Daten an  

       9 

(c) Fassen Sie die Nachbeobachtungszeit 
zusammen (z. B. Mittelwert und 
Gesamtzeitraum)  

6 

Ergebnisdaten 15* Berichten Sie ˙ ber die Anzahl der 
Zielereignisse oder statistische Maßzahlen 
(z. B. Mittelwert und Standardabweichung) 
im zeitlichen Verlauf 

10 

Hauptergebnisse 16 (a) Geben Sie die unadjustierten 
Schfitzwerte an und gegebenenfalls auch 
die Schfitzwerte, in denen Adjustierungen 
f˙ r die Confounder vorgenommen wurden 
sowie deren Prfizision (z. B. 95%-
Konfidenzintervall); machen Sie deutlich, 
f˙ r welche Confounder adjustiert wurde 
und warum diese ber˙ cksichtigt wurden  

11, 12 

  (b) Wenn stetige Variablen kategorisiert 
wurden, geben Sie die oberen und unteren 
Grenzwerte der einzelnen Kategorien an  

9-12 

  (c) Wenn relevant, erwfigen Sie, f˙ r 
aussagekrfiftige Zeitrfiume Schfitzwerte 
relativer Risiken auch als absolute Risiken 
auszudr˙ cken  

9-12 

Weitere Auswertungen 17 Berichten Sie ˙ ber weitere vorgenommene 
Auswertungen, z. B. die Analyse von 
Subgruppen und Wechselwirkungen 
(Interaktionen) sowie Sensitivitfitsanalysen  

N/A 

Diskussion    
Hauptergebnisse 18 Fassen Sie die wichtigsten Ergebnisse in 

Hinsicht auf die Studienziele zusammen  
12-16 

Limitationen 19 Diskutieren Sie die Einschrfinkungen der 
Studie und ber˙ cksichtigen Sie dabei die 
Gr˙ nde f˙ r m´ glichen Bias oder 
Imprfizision. Diskutieren Sie die Richtung 
sowie das Ausmaß jedes m´ glichen Bias  

12-16 

Interpretation 20 Nehmen Sie eine vorsichtige ˙ bergreifende 
Interpretation der Resultate vor und 
ber˙ cksichtigen Sie dabei die Ziele und 
Einschrfinkungen der Studie, die 
Multiplizitfit der Analysen, die Ergebnisse 
anderer Studien und andere relevante 
Evidenz  

14-17 

Übertragbarkeit 21 Besprechen Sie die “ bertragbarkeit 
(externe Validitfit) der Studienergebnisse  

16, 17 

Zusätzliche Informationen    



Finanzierung 22 Geben Sie an, wie die vorliegende Studie 
finanziert wurde, und erlfiutern Sie die 
Rolle der Geldgeber. Machen Sie diese 
Angaben gegebenenfalls auch f˙ r die 
Originalstudie, auf welcher der vorliegende 
Artikel basiert  

21 

Anmerkung: N/A = Nicht anwendbar. Jeder Punkt der Checkliste wird in einem Begleitartikel 
(Explanation and Elaboration) besprochen, der methodologische Hintergr˙ nde diskutiert und 
publizierte Beispiele transparenter Berichterstattung vorstellt. Die STROBE-Checkliste wird 
am besten zusammen mit diesem Artikel angewandt (frei zugfinglich auf den folgenden 
Webseiten: PLoS Medicine http://www.plosmedicine.org, Annals of Internal Medicine 
http://www.annals.org und Epidemiology http://www.epidem.com). Zusfitzliche Versionen 
der Checkliste spezifisch f˙ r Kohorten-, Fallkontroll- oder Querschnittsstudien sind auf der 
STROBE-Webseite (http://www.strobe-statement.org) auf Englisch verf˙ gbar.  
*Geben Sie diese Informationen jeweils gesondert für Fälle und Kontrolle in 
Fallkontrollstudien an, und gegebenenfalls für exponierte und nicht-exponierte Gruppen in 
Kohorten- und Querschnittstudien.  
 

 


